
Auf der 14. Sitzung am Montag, den 22. Januar 2024 um 18:15 Uhr in 
Hörsaal JO 1 (Johannisstraße 4, 48143 Münster) hat das 66. Studieren-
denparlament nachstehende Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse führen lediglich die Ergebnisse der gestellten Gesamt-
anträge auf. Die Diskussionen sind dem jeweiligen Protokoll zu ent-
nehmen.

Alle Abstimmungsergebnisse ohne weitere Kennzeichnung erfolgen in 
der Form: (Ja-Stimmen / Enthaltung / Nein-Stimmen).

Antrag auf Neugründung der Fachschaft Jüdische Studien

Das Studierendenparlament hat beschlossen (19 / 1 / 0):

Für den Zwei-Fach-Bachelor Jüdische Studien wird die Fach-
schaft Jüdische Studien gegründet.

Änderungen der Satzung der Studierendenschaft

Das Studierendenparlament hat beschlossen (20 / 0 / 0):

Füge in § 36 (2) der Satzung der Studierendenschaft die Fach-
schaft Jüdische Studien in der Gliederung der Fachschaften hin-
zu.

Füge in § 36 (2) der Satzung der Studierendenschaft die Fach-
schaft Hebammenwissenschaft in  der Gliederung der Fach-
schaften hinzu.
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Ändere in § 36 (2) der Satzung der Studierendenschaft Fachschaft 
Mathematik in Fachschaft Mathematik & Informatik.

Bestätigung einer listenpolitischen Referentin

Das Studierendenparlament hat die Ernennung von Eva Russow zur 
AStA-Referentin für Nachhaltigkeit, Mobilität und Bau bestätigt 
(12 / 1 / 7).
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